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kennen lernen werden. Solche Vollbaderäume werden von den Badenden nur

im entkleideten Zuitand betreten, und dem entfprechend find fie mit den Aus— '

und Ankleideräumen zufarnmenzulegen und auszuitatten. Das Badebecken legt

man in die Mitte des Raumes und läift ringsurn einen etwa 1,50 bis 2,00 “‘

breiten Umgang frei, von dem aus es mittels einzelner Treppen oder umlaufen-
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Voll— oder Gefellfchaftsbad (warmcsyBaffinbud für Frauen) im Rnitzcnbztd zu 0fen130).

der Stufen von allen Seiten betreten werden kann, eine Anordnung, wie fie z. B.

das in Fig. 86180) abgebildete Vollbad für Frauen (Rofenbad) im Raitzenbade zu

Ofen zeigt. Zuweilen fchiebt man das Becken auf eine Seite des Raumes, den

es dann etwa zur Hälfte bis zu Zweidrittel_ausfüllt; der Zugang zum Bad

  
“”) Facf.-chr. nach: Illuftr. Ztg, 1867. —— Vorgl. auch den Grundrifs in Fig. 57 (S. 79) dicfes Heftes.


